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Retz kulturfreundlichste
Gemeinde im Bezirk!

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner zeichnete Anfang Jänner die kulturfreundlichsten Gemeinden 2017 des Landes
Niederösterreich aus. Für den Bezirk Hollabrunn konnte die Stadtgemeinde Retz diese begehrte Auszeichnung ent-
gegennehmen. Die Landeshauptfrau dazu: „Kultur bereichert nicht nur das Leben, sie sorgt auch für beträchtliche
wirtschaftliche Impulse!“

Dienstag, 1. Mai 2018
www.windmuehle.at

Windmühlfest

Samstag, 12. Mai 2018
www.retz.gv.at

Euro-Wanderung nach Znaim

Fo
to
:
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Vor wenigenWochenmuss-
ten wir uns für immer von
Alt-Gemeinderat Manfred
Heilinger verabschieden.
Er war ein Mensch der sich
in vielfältiger Weise in den
Dienst seiner Mitmenschen
gestellt hatte.
In den Gedenkansprachen
wurde das auch besonders
hervorgehoben.
Manfred Heilinger war von
1987 bis 2005 imGemeinde-
rat der Stadtgemeinde Retz
vor allem als Obmann des
Prüfungsausschusses tätig.
Im Jahr 2002 wurde ihm für
seine Leistungen der Wap-
penring der Stadtgemeinde
verleihen.
Alt-Gemeinderat Manfred
Heilinger werden wir in
bester Erinnerung behal-
ten!

95. Geburtstag
Maria Glanz 24. 4. 23 Retz Jahnstraße 8
Rosa Kertesz 28. 4. 23 Retz Fladnitzerstraße 76
Josef Riffer 5. 5. 23 Retz Bahnhofstraße 32
90. Geburtstag
Erna Lang 30. 4. 28 Retz Ferdinand Slaby-Gasse 19
Erna Trummer 27. 6. 28 Kleinhöflein Sommerseite 18/1
AnnaWidhalm 16. 6. 28 Retz Jahnstraße 8
85. Geburtstag
Gertrude Böhm 27. 4. 33 Retz Fenthgasse 2
Anton Fuchs 2. 5. 33 Retz Jahnstraße 8
Theresia Fuchs 4. 5. 33 Retz Am Anger 35/1
Maria Hübner 13. 6. 33 Retz Schmiedgasse 5-7/13A
Rosa Poppinger 3. 6. 33 Retz Geißlerstraße 1-3/7
Ing. Johann Rücker 24. 5. 33 Retz Wallstraße 1
Heinrich Oskar Sprung 19. 5. 33 Retz Jahnstraße 8
Ludwig Stöckl 5. 5. 33 Retz Dr. Gregor Korner-Gasse 19
80. Geburtstag
Margareta Benetka 24. 5. 38 Retz Karl Mössmer-Platz 10
Herbert Berger 26. 5. 38 Hofern Hofern 13
Gertrude Bergmann 28. 5. 38 Retz Am Anger 21
Anna Frasl 27. 4. 38 Unternalb J. Widhalm-Straße 1/5
Franz Gerstorfer 31. 5. 38 Retz Znaimerstraße 28
Leopoldine Kleiner 22. 6. 38 Retz Lange Zeile 84
Erika Kölbel 19. 5. 38 Obernalb Sonnleitenweg 14
Adolf Postl 10. 4. 38 Retz Fladnitzerstraße 44-46
Rudolf Straka 14 .6. 38 Retz Kalvarienberggasse 9
Amvrosije Veruseski 10. 6. 38 Obernalb Kremserstraße 34/2
Anna Zlöbl 12. 6. 38 Retz Laurenz von Kurz-Gasse 10
Johann Zwicker 3. 5. 38 Retz Wieden 30
Goldene Hochzeit
Christine & Erwin Rockenbauer 14. 4. 68 Kleinhöflein Sommerseite 18
Helga & Herbert Breuer 11. 5. 68 Retz Bahnhofstraße 2-4/7
Rosa & Roman Poppinger 1. 6. 68 Retz Geißlerstraße 1-3/7
Ilse & Johann Graf 2. 6. 68 Kleinhöflein Sommerseite 20
Helga & Gerhard Grabner 3. 6. 68 Retz Laurenz von Kurz-Gasse 14
Diamantene Hochzeit
Rosa & Edmund Spitaler 5. 4. 58 Hofern Hofern 49
Friederike & Franz Schadn 6. 6. 58 Hofern Hofern 7

Wir gratulieren herzlich Alt-Gemeinderat
Manfred Heilinger †

Im 88. Lebensjahr ist Alt-
stadtrat Johann Ullmer aus
Kleinhöflein für immer
von uns gegangen.
Er war in zahlreichen In-
stitutionen zeit seines Le-
bens tätig. Er fungierte bei
einigen Vereinen als Grün-

dungsmitglied. Vielfach
wurde er für seine Leistun-
gen ausgezeichnet.
Von 1969 bis 1970 war er
als Gemeinderat und von
1970 bis 1980 als Stadtrat
in Retz tätig. Im Jahr 1981
wurde ihm für seine Leis-

tungen der Ehrenring der
Stadt verliehen.
Wir werden dem teurem
Verstorbenen stets ein eh-
rendes Andenken bewah-
ren.

Alt-StadtratUllmer zuGrabegetragen
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Mag. Monika Lehr-Hauser
wurde mit 1. Dezember 2017
zur Vorsteherin des Be-
zirksgerichtes Hollabrunn
ernannt. Wir gratulieren
dazu recht herzlich!

Lange hat heuer der Winter mit
Schneefällen und Kälte angedauert,
jetzt aber freuen wir uns an den im-
mer länger werdenden Tagen und
der warmen Temperatur.
Nach dem Winterdienst hat unser
Bauhof die Räumung des ehemali-
gen Lehninger Areals durchgeführt
und arbeitet mittlerweile am Aus-
bau eines weiteren Klassenraumes
in der Neuen Mittelschule zur Un-
terbringung einer weiteren Kinder-
gartengruppe. Über unseren Antrag
hat das Land NÖ eine neuerliche
Bedarfserhebung durchgeführt und
festgestellt, dass dauerhaft mit
den bisherigen Kindergartengrup-
pen nicht das Auslangen gefunden
werden kann. Es ist erfreulich, dass
so viele junge Familien sich bei uns
ansiedeln, veranlasst uns aber rasch
zu handeln. Nachdem nun alle Ent-

scheidungsträger dem von Ing. Buda
ausgearbeiteten Plan zugestimmt
haben, wird an der Umsetzung ge-
arbeitet. Ab Herbst steht also eine 8.
Kindergartengruppe zu Verfügung
und es können alle Kinder unterge-
bracht werden.
Rasch soll auch mit dem Fahrbahn-
teiler undder VerbreiterungdesGeh-
steiges beim Obernalber Spitz bzw.
entlang der B 35 begonnen werden.
Damit kann die Verkehrssicherheit
stark verbessert werden. Weiters soll
eine Bushaltestelle bei der Ausfahrt
aus dem Siedlungsgebiet Im Wein-
berg hergestellt werden. Mit dieser
Einstiegsmöglichkeit können unsere
Kleinsten auchmit dem Bus zu Schu-
le fahren.
Abschließend möchte ich in Erinne-
rung rufen, dass ich gerne für Ihre
Anliegen eintrete. Meine Sprech-

stunden sind am
Montag und am
Freitag in der Zeit von 8.30 – 12 Uhr.
Ich möchte Sie aber ersuchen trotz-
dem telefonisch einen Termin zu ver-
einbaren. Oft zwingen mich Besich-
tigungen oder Termine außerhalb zu
Abwesenheiten. Durch Ihre Anmel-
dung können unnötige Wartezeiten
für Sie vermieden werden.
Verbringen Sie die Osterfeiertage
gut. Nützen Sie die Zeit zur Erholung.

Frohe Ostern!

Ihr Bürgermeister
Helmut Koch

Liebe Retzerinnen
Liebe Retzer

IMPRESSUM:

HERAUSGEBER & VERLEGER
Stadtgemeinde Retz,
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Tel +43 (0) 2942 - 2223, www.retz.at
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Mediengesetz:
Stadtgemeinde Retz,
2070 Retz, Hauptplatz 30

GRUNDLEGENDE RICHTUNG
Informationsmedium
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Stadtgemeinde Retz

Johann Sprung war von
1961 bis 1996 Friedhofs-
gärtner bei der Stadtge-
meinde Retz. Mit seinem
kleinen Team führte er
die Friedhofsgärtnerei

als gewerblichen Betrieb
und war für die Pflege des
Friedhofes und die Ab-
wicklung von Begräbnis-
sen zuständig.
Weiters war er für die Aus-
pflanzungen und die Pfle-
ge auch der Grünflächen
im Stadtgebiet verantwort-
lich. Seinen Aufgaben ist
er pflichtbewusst nach-
gekommen und hat hohes
Ansehen in der Bevölke-
rung genossen.
Wir werden ihm stets ein
ehrendes Andenken be-
wahren.

Friedhofsgärtner Sprung† NeueVorsteherin
Bezirksgericht
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So wie Sebastian Pabst,
der es als Absolvent der
HLT Retz an die Spit-
ze der österr. Köche ge-
schafft hat, streben auch
viele weitere Schüler und
Absolventen der Touris-
musschulen Retz zum Er-
folg.
Und der Grundstein dazu
wird schon früh in Schu-
le und Elternhaus gelegt.
Durch eine umfassende

und abwechslungseiche
Ausbildung in den Be-
reichen WIRTSCHAFT,
SPRACHEN, KÜCHE UND
SERVICE schaffen es vie-
le Absolventen, ihren
Traumjob zu finden. Be-
reits an der Schule trainie-
ren einzelne Schüler oder
Projektgruppen für Wett-
bewerbe und Arbeitswelt.
Sie beginnen sich im un-
ternehmerischen Denken

zu üben und nehmen auch
heuer wieder am Gastro-
Contest teil. Der Gastro-
Contest lädt Schüler aller
österreichischen Touris-
musschulen ein, Konzepte
für innovative und erfolg-
versprechende Speiselo-
kale zu entwickeln und
beim Wettbewerb einzu-
reichen. Gefragt sind ein
Lokalkonzept samt Spei-
sen- und Getränkeange-
bot sowie Finanzplan und
Marketingkonzept. Zwei
Gruppen arbeiten aktuell
an ihren Lokalkonzepten
und konnten bis dato gute
Ergebnisse erzielen.

Die Gruppe THIGH –
„SERVUS DIE WADLN“
der Tourismusschule Retz
darf sich schon vor Ab-
schluss des Wettbewerbes
über einen großen Erfolg

freuen. Sie haben von 38
Gruppen das beste Geträn-
kekonzept erarbeitet und
freuen sich, bald ihren
ersten Preis entgegenneh-
men zu dürfen. Die Grup-
pe erhält für ihr Konzept
einen Besuch der Schlum-
berger Kellerwelten, eine
Schulung mit Show-Bar-
keeper Tom Sipos und
ein exquisites Abendes-
sen und Übernachtung
in Wien. Die Gruppe von
Marina Seivel, Marcus
Hakala, Daniel Ondrák,
Hemann Hofbauer, Niko-
la Zelinkková und Kami-
la Fruhvirtova wird vom
Lehrerteam Doris Kurz-
bauer und Udo Vorwalder
betreut und arbeitet emsig
weiter um auch im Finale
des GastroContests 2018
an die Spitze zu gelangen.

HLT-Schüler amWeg zur Spitze

Fremdsprachenkenntnis-
se sind in Wirtschaft und
Tourismus eine Grundvor-
aussetzung für erfolgreiche
Laufbahnen.

Die Tourismusschule Retz
bildet in Wirtschaft, Küche
und Service auf einem ho-
hen Niveau aus und bietet
auch eine große Auswahl

an Sprachen. Die Schüler
können Französisch, Spa-
nisch, Tschechisch und als
erste Fremdsprache natür-
lich die Weltsprache Eng-
lisch lernen.
Da viele Absolventen
nach ihrem Abschluss
an der Tourismusschule
Auslandserfahrungen sam-
meln, nimmt Englisch ei-
nen hohen Stellenwert ein.
An der Tourismusschule
Retz erhalten die Schüle-
rinnen und Schüler die
Möglichkeit, das internati-
onal anerkannte englische
Sprachenzertifikat First

Certificate in English der
Universität Cambridge ab-
zulegen.

Katerina Skarkova aus der
Klasse 3A absolvierte die
Prüfung am British Coun-
cil in den Bereichen Lesen,
Hören, Sprachverwen-
dung, Schreiben und Spre-
chen so meisterhaft, dass
ihre Ergebnisse weit über
demMaturaniveau lagen.

Mit dieser Leistung hat
Katerina Skarkova einen
wichtigen Grundstein für
ihre Karriere gelegt.

Fremdsprachen als Tor in die Welt
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Im Rahmen des diesjäh-
rigen Wettbewerbes der
Jungsommeliers Öster-
reich, der vom 24. bis 25.
Jänner 2018 in St. Pölten
ausgetragen wurde, konn-
ten die beiden Retzer Schü-
lerinnen Natalie Fehringer
(Pulkau) und Sophie Stein-

wendtner (Raschala), den
sensationellen 2. Platz von
25 teilnehmenden Schulen
für sich verzeichnen.

Neben einem Weißwein-
service, der Beantwortung
eines Fragenkataloges im
Bereich der Getränke und

des Beschwerdemanage-
ments und der Korrektur
einer Fehlerweinkarte
mussten die jungen Wein-
kennerinnen 5 Weine nach
besten Fähigkeiten senso-
risch beurteilen und den
entsprechenden Sorten
und Jahrgängen zuordnen.
Die erreichten Punkte al-
ler 4 Teilbereiche wurden
zusammengezählt und die
Besten konnten im Finale
ihre Fähigkeiten vor Publi-
kum nochmals zeigen.
Neben einer umfangrei-
chen Getränke- und Wei-
nempfehlung zu einem
5-gängigen Menü mussten
die Finalistinnen beim
Belüften einer Flasche Rot-
wein den Gästen auf der
Bühne Rede und Antwort
stehen.

Knapp 300 Besucher/innen
verfolgten das spannende
Finale der besten Jungs-
ommeliers aus ganz Öster-
reich. Ausgebildet wurden
die beiden Schülerinnen
von FL Udo Vorwalder
BEd.
In zahlreichen Freistunden
und Wochenenden wur-
den die beiden Weinken-
nerinnen von FV Jürgen
Kirchner BEd für ihren
großen Auftritt im Kreis
der Besten vorbereitet und
trainiert.
Sophie Steinwendtner
glänzte zu dem mit dem
besten Ergebnis des ers-
ten Tages und konnte sich
mit Teamkollegin Natalie
Fehringer knapp hinter
dem Team Klessheim den
2. Platz im Finale holen.

Platz zwei für Jungsommeliers österreichweit!

Auch heuer kamen die
Schülerinnen und Schüler
der 4. Klassen der Volks-
schulen Retz und Pleissing
mit ihren Lehrerinnen so-
wie interessierten Eltern

zum Tag der offenen Tür in
unsere Schule.
Die Begrüßung erfolgte
durch unsere „Musik krea-
tiv“-Gruppe mit dem Lied:
Welcome, welcome, …

Anschließend begleiteten
die Kinder der beiden ers-
ten Klassen unsere Gäste
durchs Haus.
Das vorbereitete Programm
bestand aus 4 Stationen:

Im Turnsaal war ein Hin-
dernisparcours zu bewäl-
tigen, im Musikzimmer
konnten sich die Kinder
an der interaktiven Ta-
fel mit der Fremdsprache
Englisch beschäftigen, im
Physiksaal wurden Expe-
rimente durchgeführt und
in der Küche konnte man
Lebkuchenkekse verzieren.
Jeder Schüler bzw. jede
Schülerin durfte sich auch
selbst einen Button mit
dem Logo unserer Schule
prägen.
Alle Kinder waren mit Be-
geisterung bei der Sache
und so vergingen die zwei
interessanten Stunden wie
im Flug.

Tag der offenen Tür an derNMSRetz

v. l. n. r: SchulleiterinMag. Barbara Sablik-Baumgartner,
Sophie Steinwendtner, Natalie Fehringer und FV Jürgen Kirchner BEd
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Wir freuen uns über lokal-
und regionalhistorisch in-
teressierte ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter jeden Alters!
Die vielfältigen Tätigkeits-
bereiche sind der Kas-
sendienst während der

Öffnungszeiten, kreative
Hilfe bei der Ausstellungs-
gestaltung, Mithilfe bei
der Organisation von Ver-
anstaltungen, Kulturver-
mittlung, Übernahme von
Rechercheaufgaben, Unter-
stützung bei Transporten,

Inventarisierungsarbei-
ten und handwerklichen
Aufgaben, administrative
Unterstützung und vieles
mehr.
Bei Interesse genügt ein Be-
such bzw. ein kurzer An-
ruf zu den Öffnungszeiten
oder eine formlose schrift-
liche Nachricht. Wir mel-
den uns umgehend!

MUSEUM RETZ
FÖRDERVEREIN
Znaimerstraße 7
A-2070 Retz
Telefon +43 (2942) 20242
www.facebook.com/
museumretz/
museum-retz@aon.at
www.museumretz.at

Museumsteamsucht Verstärkung Museum

Retz
Mit Dr. Franz Jell und Man-
fred Heilinger verlor der
Museum Retz – Förder-
verein rund um den Jah-
reswechsel zwei seiner
geschätzten Gründungs-
mitglieder.
Beide zeichnete ihr be-
sonderes Engagement in
Vorstandsfunktionen, ein
ausgeprägtes lokalhistori-
sches Interesse sowie ihre
menschliche Qualität aus.
Die Mitglieder des Muse-
umsvereins werden ihnen
stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Zwei Gründungs-
Mitglieder verstorben!

Frischer Wind weht durch
das 20 km lange Labyrinth
des Erlebniskellers. Das
neue Regieduo und Lei-
tungsteam, Ursula Leitner
und Nikolaus Stich, ent-
führt das Publikummit der
bekannten Kriminalkomö-
die „Der Hexer“ von Edgar
Wallace in die 60er Jahre.
Der Erlebniskeller in Retz
bietet die perfekte Kulisse
für diese gruselige bis hu-
morvolle Kriminalkomö-
die. Die Zuschauer „wan-
dern“ mit den Figuren des
Stückes Szene für Szene
durch das einmalige Ambi-
ente des Keller-Labyrinths
und erleben so hautnah das
Abenteuer der Suche nach
dem Hexer mit.

TERMINE:
3. – 5., 9. – 12., 17. – 20.,
24. – 26. Mai 2018:
19.30 Uhr
6., 13., 21., 27. Mai 2018:
18.00 Uhr

Erlebniskeller Retz,
Hautplatz 30

Karten: € 44,–
Ermäßigt: € 39,–

Ensemblemitglieder:
Regie: Nikolaus Stich,
Co-Regie: Ursula Leitner,
Bühne: Kristof und Flori-
an Kepler, Kostüme: Pet-
ra Teufelsbauer, Technik:
Martin Kerschbaum, Pat-
rick Schmidt, Produktion:
Valentin Werner

DerHexer
KRIMINALKOMÖDIE IM ERLEBNISKELLER

www.lastkrafttheater.com

Donnerstag, 3.5.2018 19:00h
Hauptplatz

2070 RETZ

Eintritt fre
i

Bei Regen im Rathaussaal

Da
vor/Danach

Lie
be

n und Lachen in der guten, alten Zeit

von Arthur Schnitzler

mit
Eva-Christina Binder
David Czifer
Max Mayerhofer
Andrea Redl/
Eva-Maria Kiefer
Regie: Nicole Fendesack
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„Räume sind ein wesent-
licher Faktor für jede Art
von kulturellem Gesche-
hen, für Begegnung, Kunst-
genuss und Diskurs“, das
dachten Veronika Humpel
und Wolfgang Seierl, und
haben die Räumlichkeiten
des ehemaligen Lokales
Liebl (Insel) in der Kloster-
gasse 3 mit Kulturveran-
staltungen neu belebt.
Zuletzt wurde am 17. März
die dritte Ausstellung er-
öffnet. Eva-Maria Raab

zeigte neue Fotoarbeiten,
in denen sie sich mit der
Architektur- und Licht-
situation in den Aus-
stellungsräumlichkeiten
auseinandersetzt. Die hei-
mische Künstlerin studier-
te an der Akademie der
Bildenden Künste in Wien
und an der Ecole Nationale
Supérieure des Beaux-Arts
in Paris, erhielt zuletzt den
Anerkennungspreis für
Medienkunst – Künstleri-
sche Fotografie des Landes

Niederösterreich. Zur Er-
öffnung las Julian Schut-
ting. Schutting wurde in
Amstetten geboren, veröf-
fentlichte Lyrik und Prosa,
erhielt zahlreiche Preise
und Auszeichnungen (An-
ton-Wildgans-Preis, Ge-
org-Trakl-Preis, Gert-Jon
‑ke-Preis u.a).
Die Ausstellung läuft noch
bis 7. April 2018, Informa-
tionen und Reservierungen
zurVeranstaltung 0676/722
39 77 (info@kofomi.com).

INSEL – Ort für Kunst und Kommunikation

Die Untersuchung der
Kläranlage Retz wurde
zur Zeit der Weinlese, also
zur maximalen Belastung,
vorgenommen. Das Unter-
suchungslabor attestierte
dabei, dass sich die Anlage
in einem sauberen, gut ge-
warteten Betriebszustand
befand und die volle Funk-
tionstauglichkeit trotz der
enormen Belastung ein-

wandfrei gegeben war. Da-
rüber können sich unsere
tüchtigen Klärwarte Wolf-
gang und Leander Rocken-
bauer zurecht freuen.
Die Ablaufqualität und
Reinigungsleistung kön-
nen als „sehr gut“ beurteilt
werden. Die Betriebswerte
und Belastungskenndaten
lagen allesamt im Optimal-
bereich, so die Prüfanstalt.

Reinigungsleistung der Kläranlage optimal!

Der neuen Vorsteherin
des Bezirksgerichtes Hol-
labrunn, Mag. Monika
Lehr-Hauser, sind Bürger-
und Serviceorientiertheit
ein großes Anliegen. Des-
halb trat ab 1. Februar 2018
eine kleine Neuerung für
den Amtstag des Bezirks-
gerichtes Hollabrunn in
Kraft.
Für Vorsprachen am Amts-
tag – jeden Dienstag von 9
bis 13 Uhr – ist eine per-

sönliche oder telefoni-
sche Terminvereinbarung
(02952/2323 oder 2324) un-
ter Bekanntgabe von Name,
Anschrift, Telefonnummer
und kurzer Beschreibung
des Anliegens sowie einer
allfälligen Aktenzahl er-
forderlich.
Diese Vorgehensweise ge-
währleistet keine oder nur
kurze Wartezeiten und
eine effiziente Behandlung
des jeweiligen Anliegens.

Amtstag Bezirksgericht
Wieder einmal darf auf die
Problematik mit Hundekot
verwiesen werden.
Die Halter von Hunden sind
verpflichtet, Hundekot von
ihren Tieren unverzüglich
von öffentlichen Verkehrs
anlagen wie Gehsteigen,
Plätzen, Fahrbahnen etc. zu
entfernen.
Dazu gibt es eine eindeu-
tige Regelung. Es ist ein
Strafausmaß von € 145 vor-
gesehen.

Die diesjährige Flurreini-
gungsaktion findet für die
ganze Großgemeinde am
Samstag, dem 7. April 2018,
ab 8 Uhr, statt.
Freiwillige Helferinnen und
Helfer sind gerne gesehen.
TREFFPUNKTE:
Obernalb: Gemeindekanzlei,
Unternalb: Feuerwehrhaus,
Kleinriedenthal: Dorfhaus,
Kleinhöflein: Gemeinde-
kanzlei, Retz: Bushaltestelle
bei der NMS, Hofern: Biotop

Flurreinigungsaktion
in der Großgemeinde

Immer wieder Ärger
mit Hundekot!
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Die heurigen „Retzer Stadt-
weine“ konnten im Rah-
men einer Weinsegnung
am 2. März 2018, veran-
staltet vom Tourismusver-
ein und der Stadtgemeinde
Retz im historischen Rat-
haus Retz, von zahlreich
erschienenen Gästen erst-
mals verkostet werden.
Als Gast konnte auch die
Niederöster reichische
Weinkönigin Teresa DIETL
begrüßt werden.
Als Weinpatin für den
Retzer Stadtwein „WIND-
MÜHLE“, ein Blauer Por-
tugieser des Weingutes
SCHNABL Johannes, Retz,
fungierte Carina FRANK,
„Artemis“-Jägerin des Jah-
res 2017 für den gesamten
deutschsprachigen Raum.
Für den Retzer Stadtwein
„RATHAUS“, ein typischer
Grüner Veltliner Weinvier-
tel DAC aus dem NÖ LAN-
DESWEINGUT RETZ – Gut

Altenberg, übernahm die
Patenschaft der Landesfeu-
erwehrkommandant von
Niederösterreich, Dietmar
FAHRAFELLNER.
Für den „RETZER RATS-
HERR“, ein Retzer Wein-
projekt, nach 40 Jahren
wieder aktiviert, ein Grü-
ner Veltliner Weinviertel
DAC aus dem Winzerhof

POINSTINGL, Unternalb,
war der Bezirkshauptmann
von Hollabrunn, Hofrat
Mag. Andreas STROBL,
Weinpate.
Mit diesen, für unsere Re-
gion typischen Weine, be-
sitzt die Stadt ein anspre-
chendes Werbeprodukt,
wie es einer Weinstadt wie
Retz gebührt.

Erhältlich sind die Retzer
Stadtweine „Rathaus“ (€
6,20 / Flasche) und „Wind-
mühle“ (€ 5,90 / Flasche)
sowie der „Retzer Rats-
herr“ (€ 6,00 / Flasche) als
ideales Gastgeschenk, Mit-
bringsel oder Souvenir – ab
sofort in der Tourismusin-
formation, Hauptplatz 30,
Retz, 02942/2700.

Weinsegnung der Retzer Stadtweine 2018

InderGemeinderatssitzung
am 31. Jänner 2018 wurde
an das Planungsbüro IUP
(Ingenieurgemeinschaft
Umwelt Projekte) der Auf-
trag zur Erstellung eines
Einreichprojektes für den
Bau eines Brunnens in den
Krautgärten einstimmig er-
teilt.
Die vorangegangenen Un-
tersuchungen sind durch-
aus positiv ausgefallen. Es
wurde nach wie vor uran-
freies Wasser vorgefunden
und eine Entnahmemenge

von 5 bis 7 Liter/Sek. er-
scheint durchaus realis-
tisch. Damit könnten rund
2/3 der Jahresbedarfsmen-
ge der Großgemeinde geför-
dert werden.
Gleichzeitig mit dem Ein-
reichprojekt sollen die
Ausschreibungsunterlagen
erarbeitet werden, damit
keine weiteren Verzöge-
rungen eintreten. Bis Ende
2018, so das erklärte Ziel,
sollte der neue Brunnen in
Betrieb genommen werden
können.

Baubeginn Brunnen
Leider kommt es immer
wieder dazu, dass Rest-
oder Biomüll aus einem
Haushalt in einem öffentli-
chen Papierkorb (Mistkübel)
landet. Es ist wohl klar, dass
diese Entsorgung nicht ge-
stattet ist!
Wenn jemand kurzfristig
einen größeren Anfall von
Müll zu Hause zu verzeich-
nen hat und die Mülltonne
bereits voll ist, besteht die
Möglichkeit Müllsäcke im
Stadtamt nachzukaufen.
Zuwiderhandeln wird mit
Strafe belegt!

HAUSMÜLL in den
öffentl. Papierkörben

Die traditionelle Wande-
rung zwischen den beiden
Partnerstädten beginnt am
Samstag, dem 12. Mai 2018,
um8:15Uhr, beimStadtamt.
Bürgermeister Helmut Koch
wird die Teilnehmer verab-
schieden.
Als Zwischenziel hat die
Weinschenke beim Hl. Stein
in Retzbach ab ca. 9:15 Uhr
geöffnet um die Wanderer
mit Getränken zu versor-
gen. Die berühmte Rotunde
in Znojmo ist Ziel der Wan-
derung. Zurück nach Retz
bietet sich die Bahn an.

EURO-WANDERUNG
nach Znaim
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Ein ambitioniertes Ziel
haben sich die RETZER
LAND Regionalvermark-
tung und die Weinviertel
Tourismus GmbH gesteckt:
Sie möchten das RETZER
LAND zur führenden
Smart Biking-Region im
Weinviertel machen!
Da Radfahrer mit ihren
Smartphones immer di-
gitaler und vernetzter un-
terwegs sind, soll neben
einem einheitlichen und
modernen Beschilderungs-
konzept ein optimales

Angebot an digitalen Da-
ten zur Verfügung gestellt
werden. So werden bei-
spielsweise radfreundliche
Betriebe entlang der Rou-
ten eingebunden: Heurige,
Zimmervermieter,Weingü-
ter, die Weinverkostungen
anbieten, etc. sollen dem
Gast durch ihre Betriebs-
beschreibung samt Öff-
nungszeiten künftig eine
attraktive Routenplanung
ermöglichen.
Digi-Coaches sind den re-
gionalen Betrieben dabei

kostenlos behilflich, die
technischen Hürden zu
nehmen. Neben dem off-
line verfügbaren digitalen
Kartenmaterial wie z.B.
dem NÖ-Guide ist natür-
lich auch die Produktion
eines optimalen Kartenma-
terials fix eingeplant.
Entlang der Radrouten sind
drei weitere Radlerrasten
geplant, die die touristi-
sche Infrastruktur verbes-
sern werden.
Der Projektschwerpunkt
liegt auf den Radrouten

„Wein- undKulturradweg“,
„Nationalpark Thayatal
Radweg“, „Wünschelruten-
radweg“, „6-Städteradweg“
und den Leitrouten „Wein-
viertel DAC“ und „Char-
donnay“.

Genussradeln im RETZER LAND
Neues Radwegenetz sollWein „erRADelbar und erFAHRbar“machen

Die RETZER LAND Regi-
onalvermarktung arbeitet
gemeinsammit demVerein
„ZnojmoRegion“ an einem
Projekt zur stärkeren Ange-
botsvernetzung.
Nicht nur, dass alle tou-
ristisch relevanten Ange-
bote aus beiden Ländern
übersichtlich in einer um-
fassenden zweisprachigen
Broschüre dargestellt wer-
den, sondern auch, dass
die Frontoffice-Tourismus
mitarbeiter dies- und jen-
seits der Grenze bei Ex-
kursionen ins jeweilige
Partnerland intensiv über
die touristischen, oft nicht
so bekannten Besonderhei-
ten, geschult werden.

Barrieren des Alltags bei
Fragen „Wo kann ich par-
ken?“, „Wo kann ich gut
essen und trinken?“, „ Wo
finde ich eine kompetente
Ansprechstelle, die mit der
Tourismusstelle aus mei-
nem Land vernetzt ist?“
sollen durch praktische
Tipps und Infos endgültig
fallen.
So sollen Gäste aus dem
südmährischen Raum ein-
geladen werden, verstärkt
ins RETZER LAND zu
kommen und umgekehrt.
Dadurch erhöht sich für
der Gast der Aktionsradi-
us, die Verweildauer steigt
und beide Regionen profi-
tieren davon.

Weitere Zusammenarbeitsoffensive mit
dem Znaimer Land durch Vernetzung des
touristischen Angebotes

Am Freitag, dem 20. April
2018 findet in der Zeit von
8.30 Uhr bis 11 Uhr imKin-
derhaus in der Wieden 2
ein Informationstag statt.
Im Frühjahr 2015 konnte
die Kleinkindgruppe „Mi-
nitiger“ in Betrieb genom-
men werden. Betreut wer-
den in dieser Einrichtung
Kinder ab einem Jahr bis
zum Kindergarteneintritt
durch ausgebildetes Per-

sonal. Dadurch soll den
Eltern der Wiedereinstieg
ins Berufsleben nach der
Karenz erleichtert werden.
Für Infos stehen das Per-
sonal (0676 / 870 028 120)
und der zuständige Stadt-
rat Stefan Lang (0664 / 350
28 83) gerne zur Verfügung.
Informieren und überzeu-
gen Sie sich selber vor Ort
– kommen Sie einfach vor-
bei!

Kinderhaus „Minitiger“
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Sehr geehrte Retzerinnen,
Sehr geehrte Retzer,
wir beginnen ein Neues
Jahr mit sehr vielen Tätig-
keiten, im Jännerwurde bei
der Mitgliederversamm-
lung das Jahr 2017 abge-
schlossen und eine Vor-
schau für das heurige Jahr
getätigt. Erfreulicherweise

konnten 8 Mitglieder im
Rahmen der Mitgliederver-
sammlung befördert wer-
den. Auch wurde Anfang
Februar im Feuerwehrhaus
Retz die Winterschulung
für den Unterabschnitt
Retz mit 60 Mitgliedern ab-
gehalten. Derzeit trainieren
45 Atemschutzgeräteträger

des Unterabschnittes Retz
für die Ausbildungsprü-
fung Atemschutz, die An-
fang April mit der Abnah-
me der Leistungsprüfung
abgeschlossen wird.
Rückblickend wurden wir
im Jahr 2017 zu insgesamt
73 Einsätze gerufen. Davon
45 Technische-, 11 Brand-,
7 Täuschungseinsätze so-
wie 10 Brandsicherheits-
wachen. Um die an uns
gestellten Aufgaben best-
möglich erfüllen zu kön-
nen, nahmen unsere Mit-
glieder der Feuerwehr Retz
an 52 Übungen teil und
besuchten 41 Kurse in der
Landesfeuerwehrschule in
Tulln. Daraus resultieren
3.360 Stunden im Dienste
der Freiwilligkeit.
Einen visuellen Rückblick
auf das Jahr 2017 können
Sie sich auf unserer Home-
page www.feuerwehr-retz.
at oder auch auf unserem
YouTube Kanal sichern.
Mit dem Frühlingsbeginn
2018 eröffnet die Freiwilli-
ge Feuerwehr Retz alljähr-
lich die Feuerwehrheu-
rigen Saison. Von Freitag
den 27. April bis Sonntag
den 29. April 2017 darf ich

Sie recht herzlich zu uns
ins Feuerwehrhaus Retz
einladen um bei vorzügli-
chen Speisen und Geträn-
ken ein paar gemütliche
Stunden zu verbringen. Ich
möchte mich schon jetzt
bei Ihnen für die immer
große Unterstützung, sei es
mit Ihrem Besuch, oder mit
Sachspenden, herzlichst
bedanken.
Weiters besteht die Mög-
lichkeit, am Samstag, den
28. April 2018 im Feuer-
wehrhaus, ihren Feuerlö-
scher überprüfen zu lassen
oder sich ein Neugerät zu
sichern.
ZUR INFORMATION:
EIN FEUERLÖSCHER MUSS
ALLE 2 JAHRE ÜBERPRÜFT
WERDEN!
Auch freue ich mich auf
die weiterhin gute Zusam-
menarbeit mit der Stadtge-
meinde und den Blaulicht
Organisationen unserer
Großgemeinde im kom-
menden Jahr. Ich wünsche
uns allen ein erfolgreiches
und sicheres Jahr 2018!

Gut Wehr,
Markus Leidenfrost HBI
Kommandant der FF Retz

Freiwillige Feuerwehr Retz www.feuerwehr-retz.at
Kurzer Rückblick auf das letzte Jahr & Aktuelles
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SC Retz – Trainingslager in Slowenien

Der SC Retz hielt am
17. Februar 2018 seine
zweite Klausur, diesmal
im Althof Retz, ab. Der
Vorstand war bis auf eini-
ge Ausfälle (durch Krank-
heit etc.) komplett. In
Gruppen (Marketing, Ju-
gend, Wirtschaft u. Sport/
Infrastruktur) wurden
die Schwerpunktthemen
durchleuchtet. Mittelfris-
tige und langfristige Zie-

le konnten neu definiert
werden. An der Umset-
zung wird in den nächs-
ten Monaten intensiv ge-
arbeitet. Im Rahmen der
Klausur konnte auch die
neue Homepage präsen-
tiert werden:
www.sc-retz.at
Der SC Retz hat die Wei-
chen für eine weiterhin
erfolgreiche Zukunft ge-
stellt.

Klausur imAlthof Retz

Von 3. – 7. Februar gas-
tierte der SC Retz in Dob-
rodošli v Čatež ob Savi,
einem slowenischen Ther-
menort.
Trotz Wintereinbruchs
konnte die meiste Zeit auf
Naturrasen (der mittels
Thermalwasser geheizt
wird) trainiert und ge-
spielt werden.
Das Thermenhotel und
Restaurant fand bei den
Spielern und Funktionä-
ren ebenfalls große Zu-
stimmung.
Ein kurzfristig organisier-
tes Trainingsmatch gegen
einen slowenischen Dritt-
ligisten konnte mit 6:3 ge-

wonnen werden. Fußbal-
lerische Einheiten sowie
Kraftkammer und auch

Teambuilding waren auf
der Tagesordnung. Alles
in allem eine gelungene

Vorbereitung auf die neue
Saison!
www.sc-retz.at

Der Festl-Express ist ein
Resultat aus einer ein-
jährigen Kooperation des
Leader-Büros mit Jugend-
vertreterInnen aus dem
Bezirk. Für die Gemeinde
Retz waren die Gemein-
derätinnen Selina Siller,
Claudia Schnabl und Lau-
ra Walzer laufend an die-
sem Projekt beteiligt. Der
Festl-Express ist ein Bus,
der in diesem Jahr mehre-
re Feste im Bezirk Holla
brunn und der Region
rund um den Manharts-

berg anfahren wird. In
der Testphase dieses Jahr
werden drei Veranstaltun-
gen in Röschitz, Sitzen-
dorf und Eggendorf/Walde
angefahren. Für das Jahr
2018 wird diese Initiati-
ve gänzlich durch Leader
finanziert. Die Nutzung
dieses Shuttlebusses ist
damit für die Jugendli-
chen kostenlos. Die genau-
en Routen und Uhrzeiten
werden durch das Jugend-
forum Retz über Facebook
kommuniziert.
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DR. FRANZ JELL †
Kürzlich ist das Grün-
dungsmitglied der Musik-
schule, Dr. Franz Jell ver-
storben.
Er war noch als letztes
Gründungsmitglied beim
Festakt anlässlich „50 Jah-
re Musikschule Retz“ am
27. 2. 2016 persönlich an-
wesend.
Herr Dr. Jell hat sich vor
mehr als 50 Jahren als jun-
ger Gemeinderat für die
Gründung der Musikschu-
le eingesetzt!

Die Leitung der Musik-
schule sowie alle Lehre-
rinnen und Lehrer werden
seiner in Dankbarkeit ge-
denken!

MUSIKVERMITTLUNG
Im April werden den
SchülerInnen der Volks-
schule Retz durch die Leh-
rerInnen der Musikschule
Instrumente vorgestellt.
Danach können Interes-
sierte noch „Schnupper-
stunden“ in der Musik-
schule absolvieren.

ANMELDUNGEN FÜRDAS
SCHULJAHR 2018/2019
Für pädagogische Bera-
tungen steht MD Mag.
Gerhard Forman, nach te-
lefonischer Vereinbarung
(02942/20233) gerne zur
Verfügung. In der Woche
vom 16. April bis 20. April
2018 findet in Retz wieder
die „Woche der offenen
Musikschule“ statt – kom-
men Sie mit Ihrem Kind in
die Musikschule.
Alle Instrumente können
auch ausprobiert werden.

Die genauen Zeiten, an de-
nen die einzelnen Lehrer
unterrichten, sind auf der
Homepage ersichtlich.
Letzter möglicher Termin
zur Anmeldung für das
Schuljahr 2018/2019:
30. Mai 2018

Musikschule Retz www.musikschuleretz.com

Musikschule Retz
Rupert Rockenbauer Platz 3
2070 Retz
Tel.: 02942/20 233
Fax: 02942/20 231
info@musikschuleretz.com

Kontaktinformation

Ein teilnehmendes Ensemble der Musikschule Retz beim Streicherwettbe-
werb. V. li. n. re.: Laura Fehrle, Xenia Egerer, Melanie Paier mit der Lehrerin
Alice TauscherunddenOrganisatorendesWettbewerbesDir.Harald Schuh
(MSHorn) undMD-Stv. Gerald Hoffmann

Das Schlagwerkensemble „DCR4.Generation“ nimmt amWettbewerb teil.

Prima laMusica 2018
Beim Jungmusiker-Wett-
bewerb „Prima la musica“
handelt es sich um die
größte Veranstaltung im
niederösterreichischen
Musikschulwesen. Rund
1.000 Schüler von den
insgesamt rund 55.000
Musikschülern in NÖ
nehmen an diesem musi-
kalischen Wettstreit teil.
Von der Regionalmusik-
schule beteiligen sich heu-

er insgesamt 16 Schülerin-
nen und Schüler – aus der
Großgemeinde Retz sind
es folgende SchülerInnen:
Matthias Ullrich im
Sch l a gwe rken semble
„DCR 4. Generation“
Alina Bayer und Anja
Trausmüller im Querflöte-
nensemble „Querklang“
Die Musikschulleitung
wünscht alles Gute für
den Wettbewerb!

Kürzlich fand in der Mu-
sikschule in Retz der
„Streicher-Kammermu-
sikbewerb 2018“ statt.
Insgesamt nahmen 14
Streichensembles daran
teil. Die Ensembles setz-
ten sich aus SchülerInnen
der Musikschulen aus NÖ
sowie der Musikschule
Znaim zusammen.

Der Musikschulverband
Retzer Land setzte da-
durch einen weiteren
Schritt zur Vernetzung
mit der Znaimer Musik-
schule.

Der „Streicher-Orchester-
wettbewerb“ findet am 12.
Mai 2018 im Vereinshaus
in Horn statt.

STREICHER - KAMMERMUSIK-
WETTBEWERB 2018
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Am 9. Dezember 2017 ist
der Ehrenobmann der
Stadtkapelle Retz, Dr.
Franz Jell, im 92. Lebens-
jahr, verstorben. Dr. Jell
übernahm im Jahr 1970,
drei Jahre nach der Grün-
dung der Stadtkapelle, von
seinemVorgänger Josef Rei-
terer, die Agenden des Ob-
mannes. Über 7 Funktions-
perioden, umgerechnet 22
Jahre, hatte er die Obmann-
schaft inne. Am 19. Jänner
1992 wurde Dr. Franz Jell
zum Ehrenobmann der

Stadtkapelle Retz ernannt.
In seinen Gedanken hat der
Ehrenobmann die Stadt-
kapelle Retz fast wie ein
Kind bezeichnet. Er war als
junger Gemeinderat an der
Gründung der Musikschu-
le maßgeblich beteiligt und
hat somit einen Grundstein
zur Entwicklung des Mu-
sikzierens in Retz gelegt.
Er war immer stark mit der
Stadtkapelle Retz verbun-
den und hat die Musiker
mit seiner freundlichen,
ruhigen und väterlichen

Art in ihrem Schaffen be-
kräftigt und sich so zu ei-
nem Vorbild für alle prä-
sentiert. Die MusikerInnen

der Stadtkapelle werden
ihrem Ehrenobmann ein
würdiges und ehrendes
Andenken bewahren.

StadtkapelleRetz
In Memoriam Dr. Franz Jell

Dr. Franz Jell mit seiner Stadtkapelle beim Ständchen anlässlich seines
90. Geburtstages und mit seinem Nachfolger als Obmann und Ehren-
obmann SR Robert Löscher

ÖKOLOGISCHES
MOBILITÄTSBÜNDNIS
Kooperation zwischen der
Retzer Wirtschaft und der
Stadtgemeinde Retz
Die Retzer Wirtschaft und
die Stadtgemeinde Retz
haben sich zu einer Koope-
rationsplattform zusam-
mengefunden. Ziel ist es,
ökologische, mobile und
umweltgerechte Alterna-
tiven in der Stadtgemein-
de Retz zu eruieren und
gemeinsam umzusetzen,
sowie Beratungen in E-Mo-
bilität, Ladevorrichtungen,
Verkehr und Energie für
die Bevölkerung und Wirt-
schaft anzubieten.

WIRTSCHAFTSKAMMER
Kooperation zwischen der
Retzer Wirtschaft, Wirt-

schaftskammer und der
Stadtgemeinde Retz
Die Wirtschaftskammer,
die Retzer Wirtschaft und
die Stadtgemeinde Retz
wird mit Vorträgen, prak-
tischen Beispielen, ver-
schiedenen Fahrzeugen
und Ausstellern die Mög-
lichkeit des praxisnahen
Betriebes bieten.
Energieeffizienz für Betrie-
be und Stadtgemeinde, Be-
ratung für Betriebe und für
die Bevölkerung runden
das Programm ab.
Bereits am Freitag Nach-
mittag bis in den Abend
gibt es unterschiedliche
und interessante Vorträge
undAusstellungenderUm-
weltberatung, der Betriebe,
der Wirtschaftskammer
und anderer.

WOHNEN ON TOUR
Die BAUEN + WOHNEN
Info-Tour sowie „Natur
im Garten“ kommen am
5. Mai 2018 zum „Gut ge-
macht-Frühshoppen“ nach
Retz
Die Beraterinnen und Bera-
ter der NÖ Wohnbauförde-
rung sowie von „Natur im
Garten“ sind in Niederös-
terreich on Tour und ma-
chen am Samstag, dem 5.
Mai Stopp in Retz. Bei den
Info-Ständen bekommen
Sie von Experten Rat und
Tat direkt vor Ort.
Die RetzerWirtschaft – ins-
besondere Helmut Macha-
cek und Karl Breitenfelder
– werden zu den Themen
Garten, Bauen, Wohnen,
Sonnenschutz und Solar-
nutzung ausstellen. In ge-

wohnter Manier sorgt „Gut
gemacht –Wirtschaft Retz“
auch wieder für Speis und
Trank, sowie guter Musik
am Hauptplatz.

Schwerpunkte der Wohn-
bau-Beratungen:
Die Interessenten erhalten
sämtliche Informationen
zu den aktuellen Förde-
rungen, insbesondere die
Eigenheimförderung und
die Eigenheimsanierung
bilden die Schwerpunkte.
Hierbei handelt es sich
einerseits um Unterstüt-
zung in Form eines Darle-
hens für das neu gebaute
Zuhause bzw. anderseits
können zu günstigen Fi-
nanzierungskonditionen
Sanierungsmaßnahmen
durchgeführt werden, um

Frühschoppen in Retz: Fr. 4. & Sa. 5.Mai 2018
Eine Veranstaltung von „Gut gemacht – Wirtschaft Retz“
In Kooperation mit der Stadtgemeinde Retz, der WKNÖ und dem Land NÖ
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GARTEN - FORST
BAUEN - MOBILITÄT

Fr. 4. + Sa. 5. Mai
Zweirad, Forst- u. Gartentechnik Machacek

E-Mobilität und Wasserstoff
Wohnen on Tour – Natur im Garten

Wohnbau-Beratung
NÖ Wohnbaumodell

ab 15 h ab 9 h

Sonne. Licht. WAREMA.

Pergola-Markisen …

auf höchstem Niveau
… Komfort und Sicherheit
Pergola-Markisen ...
... Komfort und Sicherheit
auf höchstem Niveau

Aktion vom
01. Mai bis 30. Juni
auf alle WAREMA

Sonnenschutzprodukte
In- & Outdoor

Sonderrabatt oder
verschiedenes Zubehör
kostenlos!

den Energieverbrauch und
somit die Kosten im Eigen-
heim langfristig zu senken.

NÖWohnbaumodell
Leistbares Wohnen durch
die NÖWohnbauförderung
– das NÖ Wohnbaumodell
unterstützt gezielt bei der
Finanzierung der eigenen
vier Wände. In Niederös-
terreich befinden sich heu-
te die meisten geförderten
Wohnungen, die zweit-
höchste Eigentumsquote
und die Mietkosten liegen
deutlich unter dem Bun-
desdurchschnitt.
Durch die Grundsätze des
NÖ Wohnbaumodells wird
das erreicht, denn es ist
einfach in der Abwicklung,
sozial gerecht und ökolo-
gisch nachhaltig.

Bei der Verwirklichung
seiner Wohnträume kann
man sich auf das Land Nie-
derösterreich verlassen!

„Natur im Garten“
Garten, Terrasse oder
Balkon sind der nächst-
gelegene Urlaubsort und
Obst- bzw. Gemüsemarkt
zugleich. Holen Sie sich
Tipps und Anregungen
für die Planung und Ge-
staltung Ihres grünen
Wohnzimmers. Halten Sie
gemeinsam mit „Natur im
Garten“ natürlich, was uns
gesund hält.

Der Verein „Gut gemacht –
Wirtschaft Retz“ freut sich
auf Ihren Besuch!

• ORF ohne Zwangsgebühren
• Don’t smoke
• Frauenvolksbegehren
• Asyl europagerecht umsetzen
Wenn Sie eines oder mehrere dieser Volksbegehren unter-
stützen wollen, kommen Sie bitte in das Stadtamtmit einem
amtlichen Lichtbildausweis. Unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter helfen Ihnen gerne!

Einige Volksbegehren liegen zur Unterstützung vor!
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März
24. 3. VINI E GUSTI -
Weinkulinarium
ab 19:00 Uhr
10 Weine – 5 Gänge, Winzer:
Weingut Zull, Schrattenthal,
Hotel Althof – Restaurant,
Reservierung: 02942/3711

24. 3. Eröffnung Sonder-
ausstellung „BUNTmetall“
19:00 Uhr
Archäologische Kupfer- und
Bronzegegenstände und ihre
Herstellung, Museum Retz

30. 3. Karfreitagsliturgie
19:00 Uhr
Stadtpfarrkirche Retz

31. 3. Osternachtsliturgie
anschließend
Auferstehungs-Prozession
20:00 Uhr
Stadtpfarrkirche Retz

31. 3. Frühlingsfrisches
Ostermenü
bis 2. 4.
Mährische Botschaft,
Weinschlössl

31. 3. SC Retz – Spratzern
16:30 Uhr
Sportplatz

April
2. 4. Hl.Messe mit RhythMix
10:00 Uhr
Ostermontag – Stadtpfarrkirche

2. 4. Osterbrunch
12:00 Uhr
Hotel Althof – Restaurant,
Reservierung: 02942/3711

3. 4. Mutter-Eltern-Beratung
13:00 Uhr
Stadtamt Retz, 1. Stock,
Seminarraum

7. 4. Flurreinigung
8:00 Uhr
Treffpunkte: Obernalb, Gemein-
dekanzlei; Kleinriedenthal, Dorf-
haus; Kleinhöflein, Gemeinde-
kanzlei; Retz, Bushaltestelle NMS
Retz; Hofern, Biotop

7. 4. WeintourWeinviertel
10:00 – 19:00 Uhr
Über 200 Weinstraßen-Winzer
öffnen im Rahmen der Weintour
Weinviertel ihre Pforten und
laden zur Verkostung des neuen
Weinjahrgangs.

7. 4. Eröffnung Sonder-
ausstellung „Schloss Vöttau –
Eine Perle des Thayatales“
18:00 Uhr
in der Südmährischen Galerie
des Museums Retz

8. 4. WeintourWeinviertel
10:00 – 19:00 Uhr
Über 200 Weinstraßen-Winzer
öffnen im Rahmen der Weintour
Weinviertel ihre Pforten und
laden zur Verkostung des neuen
Weinjahrgangs.

14. 4. Second Ladys
Frühschoppen
8:00 – 13:00 Uhr
Wohnquartier

14. 4. SC Retz – Rohrbach
16:30 Uhr
Sportplatz

14. 4. Fotovortrag
„AlleWege führen nach Rom“
19:00 Uhr
Von zu Hause über Mariazell,
St. Lambrecht, Gurk, Ossiach,
SantaMaria Lussari, La Verna
und Assisi nach Rom;
Vortrag: Franz Kerbler,
Museum Retz

20. 4. Vortrag und
Multivisionsshow
„Thüringen und Sachsen –
Auf den Spuren von
Martin Luther“
19:00 Uhr
Vortrag: Franz Stagl,
Museum Retz

21. 4. Bücherflohmarkt
6:00 – 13:00 Uhr
Stadtbücherei

21. 4. VINI E GUSTI -
Weinkulinarium
ab 19:00 Uhr
10Weine – 5 Gänge,
Winzer: Winzergruppe
„Aufblühendes Pulkautal“,
Hotel Althof – Restaurant,
Reservierung: 02942/3711

27. 4. Feuerwehrheuriger
der FF Retz
Feuerwehrhaus, Sandweg 10

28. 4. Feuerwehrheuriger
der FF Retz
Feuerwehrhaus, Sandweg 10

28. 4. Ganz Österreich
spielt Tennis
ab 9:00 Uhr
Schnuppertraining für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene,
Tennisplatz

29. 4. Feuerwehrheuriger
der FF Retz
Feuerwehrhaus, Sandweg 10

29. 4. Frühlingsbrunch
12:00 Uhr
Hotel Althof – Restaurant,
Reservierung: 02942/3711

1. 5. Windmühlfest
ab 13:00 Uhr
www.windmuehle.at

1. 5. SC Retz –
Waidhofen/Thaya
14:30 Uhr
Sportplatz

Mai
3. 5. Lastkraft-Theater
19:00 Uhr
Hauptplatz

5. 5. SC Retz – Krems
16:30 Uhr
Sportplatz

5. 5. Frühschoppen
9:00 – 15:00 Uhr
„Gut gemacht –Wirtschaft Retz“,
Bauen – Energie – Garten,
Hauptplatz

7. 5. Florianimarkt
ganztags
Hauptplatz

12. 5. „Museumsfrühling NÖ“
13:00 – 17:00 Uhr
Museum Retz

13. 5. Muttertagsbrunch
12:00 Uhr
Hotel Althof – Restaurant,
Reservierung: 02942/3711

13. 5. „Museumsfrühling NÖ“
13:00 – 17:00 Uhr
Museum Retz

16. 5. Blutspendeaktion
17:00 – 20:30 Uhr
NeueMittelschule,
Rupert Rockenbauer-Platz 1

19. 5. SC Retz – Ardagger
17:00 Uhr
Sportplatz

23. 5. Gemeinderatssitzung
19:00 Uhr
Rathaus

31. 5. 48. RetzerWeinwoche
31. 5. – 10. 6. 2018,
Sparkassengarten,
Info: www.retzer-weinwoche.at

Die VBSÖ Ortsgruppe Hun-
deschule Retz/Kleinhöflein
bietet ab sofort Ausbil-
dungskurse am Hundeplatz
in Obernalb für alle Rassen
an.
Weitere Informationen
und Anmeldung unter
0664/5943124 oder Mail:
heike.erlacher@gmx.at

Ausbildungskurse
für Hunde

Mittwoch, 11. April 2018,
19 Uhr, Höhere Lehranstalt
für Tourismus, Seeweg 2
Eintritt frei!
Vortrag:
Prof. Erika Rosenberg

Eine mutige Rettung,
die 1200 Juden vor dem Tod
bewahrte:
Der Name „Schindler“ be-
deutet viel mehr als der
Film von Steven Spielberg.
Der mutige und zivilcoura-
gierte Einsatz des Ehepaa-
res rettete das Leben von
1200 Juden in der trostlosen
Zeit des Holocaust.
Emilie und Oskar Schindler
opferten ihr eigenes Leben
und ihr gesamtes Vermö-
gen zwischen Oktober 1939
und Mai 1945, um ihre jü-
dischen Arbeitskräfte vor
dem sicheren Tod in den
Gaskammern zu retten.
Nach dem Krieg gerieten
beide in Vergessenheit.
Die Schindlers emigrierten
1949 nach Argentinien. 1957
kehrte Oskar nach Deutsch-
land wegen des Lastenaus-
gleichs zurück. Die Mühlen
der Bürokratie mahlten
jedoch sehr langsam, und
zum Schluss blieb er in
Frankfurt am Main bis zu
seinem Tod im Jahr 1974.

Vortrag über Emilie
und Oskar Schindler


